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Das Erdmagnetfeld oder geo­
magnetische Feld der Erde

Im ersten Teil dieser Kolumne wa-
ren die grundlegenden Eigenschaf-
ten der universellen Energie das 
Hauptthema, die ich 1992 in meiner 
funktionalen Grundlagenforschung 
zu einer weltweit bestehenden 
Raumenergietechnologie ausformu-
liert habe. Heute nehmen wir uns 
eines umstrittenen Energiephäno-
mens an: dem Magnetismus. Dazu 
werde ich ein in der Schulphysik un-
terdrücktes Experiment vorstellen, 
das eindeutig nach einer Revision 
der Lehrbücher schreit. 

Laut Schulphysik dürften ja auch 
Magnetmotoren, die mehr Energie 
liefern, als sie selbst zur Produktion 
brauchen, nicht funktionieren, da 
sie gegen den Energieerhaltungssatz 
verstoßen. Sollten solche Motoren 
(auf die ich in der nächsten Kolum-
ne zu sprechen komme) wirklich das 
tun, was ihre Erfinder behaupten – 
und dafür gibt es genug Belege –, so 
muss man das Vorhandensein ei-
ner raumausfüllenden Energie bzw. 
Nullpunktenergie akzeptieren. 

Wussten Sie übrigens, dass der 
so oft zitierte Energieerhaltungs-
satz laut den Recherchen des un-
garischen Physikers Dr. György 
Egely niemals in Experimenten be-
wiesen wurde? 1 Spätestens nach 
einigen Erfindungen im Overunity-​ 
Bereich (damit werden Geräte be-
zeichnet, die mehr Energieout-
put liefern, als man als Input zu 
ihrem Betrieb hineinsteckt) hätte 
der Energieerhaltungssatz sofort 
eingeschränkt oder zumindest er-
weitert gehört! Stattdessen haf-
tet man dogmenhaft an ihm fest 
und benimmt sich in der wissen-

schaftlichen Gemeinde wie in einer 
Glaubensgemeinschaft.

Man machte mir nichts, dir 
nichts das Postulat des deutschen 
Physikers Hermann von Helmholtz 
(1821 – 1894) in seiner 1847 erschie-
nenen Schrift „Über die Erhaltung 
der Kraft“ zu einem physikalischen 
Gesetz, ohne genügend Experimente 
zu machen, geschweige denn Phäno-
mene in Kosmos, Natur und Makro-
kosmos zu berücksichtigen.

„Ha! Typische Erdenphysik!“, 
würde wohl ein Alien sagen, das 
mit seinem Ufo alle paar Jahrzehnte 
eine Patrouille um die Erde dreht, 
um den Status Quo der Erdenphysik 
zu erkunden. „Einfach statushung-
rige Wissensbetonierer statt Wis-
sensschaffende“ …

Magnetismus – eine Mani­
festation der Raumenergie?

Genug gewettert. Kehren wir zur 
„Energiepyramide“ aus der ersten 
Kolumne zurück und picken uns 
das Energiespektrum „Magnetfeld“ 
heraus. 

Das Erdmagnetfeld und 
die offizielle Theorie

Wie entsteht das Erdmag-
netfeld eigentlich? Handelt 
es sich wirklich um einen 
Dynamoeffekt, der in der 
Erde stattfindet? Ein Dy-
namo setzt aber vo-
raus, dass es einen 
fixen Magneten gibt –  
Eisen und Nickel, die 
beiden offiziellen 
B e s t a n d t e i l e 
des Erdkerns, 

sind aber von Natur aus nicht 
magnetisch!

Nun könnten zwar fließende Strö-
me in einem elektrischen Leiter (wie 
Eisen und Nickel es sind) ebenfalls 
ein Magnetfeld hervorrufen – aber 
was ist dann mit unseren Gasplane-
ten? Jupiter und Uranus bestehen 
aus (übrigens vier verschiedenen 
Formen von) Wasserstoff – wie kann 
bei ihnen das Magnetfeld zustande 
kommen? Wo soll es hier einen Dy-
namoeffekt geben?

Gibt es womöglich einen ande-
ren, einfacheren Mechanismus, der 
ein Magnetfeld erzeugt? Ein Experi-
ment, das auch ohne Magneten aus­
kommt? Könnte durch die Drehung 
eines nicht magnetischen Stoffes ein 
Magnetfeld entstehen?

Das Experiment

Genau das zeigte S. J. Barnett 
1942 in einem Experiment: Ein nicht 
magnetisierter Zylinder aus ferro-
magnetischen Stoffen erzeugt ein 
Magnetfeld. 50 Jahre später konnte 
Christian Monstein das mit einem 

eigenen Versuchsauf-
bau bestätigen.2

Könnte durch 
die Drehung der 

Erde das Gleiche 
passieren? Jawohl! 

A u s f o r m u l i e r t 
wurde die Theo-
rie dazu von Oliver 
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In dieser mehrteiligen Reihe wird ein Thema behandelt, das an jedem Küchentisch diskutiert gehört: eine Energieform, die die 
Welt revolutionieren wird. Kriege um Rohstoffe, die Gefahr von Blackouts, die Willkür bei den Energiekosten – all das und noch 
mehr wird mit ihrer Nutzbarmachung der Vergangenheit angehören.

Energiepyra­
mide mit bei­

spielhaften 
Energiehier­
archien und 
Wechselwir­
kungen mit  

der Materie


